
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
im Ortsbeirat  

Mainz-Altstadt 

Überarbeitung der Raumaufteilung in der Neutorschule   

Mit der Antwort zu unserer Anfrage Nr. 1614/2024 (beantwortet am 12.11.25)  
hat sich die Sachlage bzgl. einer Berücksichtigung des Hauses der Erinnerung in der 
Neutorschule geändert. Die Verwaltung antwortete u.a., dass „bei den zukünftigen 
Aktualisierungen der Planungen … die zuständigen städtischen Gremien selbstverständlich 
eingebunden“ werden. Auch der Ortsbeirat sollte in diesen Prozess eingebunden werden. 

Laut Auskunft der Verwaltung in einem Gespräch mit Ortsbeiratsmitgliedern am 10. 
Dezember 2025 sammelt die Liegenschaftsverwaltung Interessenbekundungen hinsichtlich 
der Nutzung von Räumen im Obergeschoss der Neutorschule. Sobald eine Entscheidung 
getroffen ist, soll dies an die GWM kommuniziert werden, um weitere Planungen in Auftrag 
zu geben. 

Wir fragen daher die Verwaltung: 

1. Wann ist mit einer Vorlage an die Gremien zu rechnen, um ein noch zu entwickelndes 
Nutzungskonzept für die Räumlichkeiten in der Neutorschule abzustimmen? 

2. Bislang ist vorgesehen, in der Neutorschule eine 4-gruppige Kita sowie Räumlichkeiten für 
die Altstadtbauern und für ein Schulmuseum mit einer Ausstellung zur Geschichte der 
Neutorschule und der Reformpädagogik einzurichten. Welche weiteren Interessen-
bekundungen seitens Vereinen oder öffentlichen Einrichtungen, Räumlichkeiten in der 
Neutorschule zu nutzen, sind der Verwaltung (insbesondere der Liegenschaftsverwaltung) 
bekannt? Welche Kommunikation ist diesbezüglich zwischen der Kulturverwaltung und der 
Liegenschaftsverwaltung erfolgt? 

3. Welche Kriterien werden für eine Berücksichtigung der InteressentInnen seitens der 
Verwaltung zur Entscheidungsfindung angelegt? Wer trifft diese Entscheidung, wann, und 
wird der Ortsbeirat dabei eingebunden? 

4. Gibt es gegenüber dem im Gespräch am 10. Dezember vorgestellten Planungsstand 
neuere Entwicklungen hinsichtlich der Raumaufteilung? Könnten Verbesserungen für die 
Kita dadurch entstehen? Falls ja, welche? 

5. Ist die Verwaltung mit uns der Meinung, dass das Schulmuseum mindestens zwei bis drei 
Räume für eine angemessene Präsentation der Geschichte des Hauses benötigt? Falls 
nein, warum nicht? 
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